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E d i k t .
B m n k. k. Landes- als Handels-

pichte 5!aibach ist in dcn 3tegistern
>u> G<sellschaftssilmcn del der bereits
>ur ei„e Landcöprodukcen - Handlung
"^ ^aibach bestehenden Firma

"Johann Daulngllllncr i r Söhne«
^gemerkt worden, daß unter dieser
«nma auch ein Spezereiwarengcschaft
"«leben werde

. ^ ' " b a c h am ltt. März l8<i«.
^ 8 ) Nr. 373.

Dritte
enkutive Feilbietung.

a!ö 3 " " l"'^, s. k. Vezirksamle Seisenbcrg
uo> ^ ^ h l wird mit Vczng auf daS Edikt
tam,t ' Dumber v. I . . Z. 3 2 1 1 , bc>

" " l gegebn:
l̂os s n^ '^ ^' ^^ Elelntion^sache des Herrn

^ . ^^nke rvonA le la i i d r i en ^^^ , ^^,^,,

l'cln c?' ^'deiner von Gruben bei Hof
tzeiil,', ^529 fi. 48 kr. c. l«. o. die dritte
btr» '"^^agsaßnng i ' " ' Verälißernn^,
l̂ , "l'stmlidle i,, Ornben, im Schät)ungs.
br iv l / . , ^ " ^ ^ ^ ""l> der anf 4040 fi,
Nl,f h ^ ^ " Hlll>rec,lltat in Oberwinkcl

i» i^ ^ ^ l p r i l l. I .
V l s ^ V " Realitäten, und zwar für die
dit s, ^"'"'Uausuongbis i^Uhrnnd fslr
Ael.ss ^achnliita^ uon3 diö 5 Ul'r, mit
dic N !̂!'? ^^ Vadiumö uo., 2000 fi. für
i'bern '̂  " ' " """ ^ ^ ^ l " ' die Hnbc""N"acn worden.
richt a . n ' , ^ " l s " " l Scis,l,berg als Ge>

^' "'« ^4. Fedtnar l866.

(684) Nr. 581.

Dritte erekutive
Neal-Feilbietnug.

Voi, dem k. k, Vczirkoamle Ncnnnnkll
als Gericht wild hiemil dckannl gemacht,
daß am 9. April 1866 zür driltrn Feil-
l'ietnng des in den Vellaö des Varlyelinä
'llhatic gel'öri^en Realität, a ls : des im
Griilwdllche der Pf.nrgilt Nenmalftl >ul,
Urli.-Nr. 11 eiilgclra^elttn Acker S^doujs '
n'sgcn dem Herrn Josef Dcu »on Nen-
mail l l schuldiger 409 fi. 8 kr. C. M. ê<
schrillen und scll'er auch unlcr dem Schäz«
zlinsl^wcrtyt a» den Meistbietenden hint-
angcglden wird.

K. l. Vczirlöamt Ncumarlll als Ge-
richt, am 8. Marz^186^ ^

(652—1) Nr. 853.

Freiwillige Versteigerung
deö Nachlasse des ̂ erslorlieucn Hrn. J o s e f

P o k l n k a r , Pfarrers in S t . Veit.
Bon dem k- k. Vezirköamte SMich

nls Gericht wird hiermit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn I » .

hann Polllikar, l . l. Domhnrn in L.ubach.
testamentarischer Uniuers>,lcrl'c dcö am 8tcn
März d. I , in Lailmch uelstorbenen Herr»
Josef M w k a r , Pfarrers in S t . Veit, die
öffentliche freiwillige Versteigerung, der
zur Verlaßmasse gehörigen Gegenstände,
als: Kleidung. Wäsche. Zimmereiniich'
tnngsstücke, Kücheügeiälyschaflcn. 4 Pferde,
12 Melkkühe (Schweizer» und Vastardrasse),
8 Schweine Wirthschaftömägenund Wirtl)'
schaflögtlächschaflcn, Getreide« und Fnt»
teruorrathe und andere Fährnisse, beivilli»
get. und zur Vmnahme derselben die Tag-
sapungcn anf den

3„ 4, und 5. A p r i l d. I .
nnd nölhigcnfallsde» darauffolgenden Tag.

Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach.
millags von 2 bis 6 Udr. im Pfarrhofe
zu S t . Veit bci Sittich angeordnet worden.

Hlcvon lveiden die Kauftnsligcn mit
ocm Anhange verständiget, daß der Meist-
bot dar zn erlegen sein wird nnd daß
am 3. A p r i l das Vich, die Wirthschaft^
wäg,u und Wirchschaftögerätlischaflcn. so-
wie die Getreide- und Futtcivorrälye. am
4. A p r i l die Zimmcreinrlchtnng und
Küchtug'rälhschaflen, nnd am 5, A p r i l
die Kleidung, Wäsche und sonstige Fähr-
nisse veräußert werden.

K. k. Bezirksamt Sittich alS Gericht,
am 16. März 1866.

(677—1) Nr. 144.

Exekutive Feilbietung.
Vom k. k. Vezirloamte Nadmannödorf

als Gericht wird bekannt gemach!:
Es h^c zur Vornähme der mit dem

Vescheide des k. k. iiandesgerichles Laibach
vom 19. Dezember 1865, Z, 6742. be-
wil l igl in trelnllven Fcilbietung der dem
Valentin Kert von Kropp gehörigen, im
Vcrgonche «ub Crt.'Nr. 28 in Unlerkropp
vorkommenden, gerichtlich anf 275 fi. be<
werlhelen Schmclz. und Hammcrantheile
Donnerstag der 5. Zicihenivoche, sonne znr
gleichzeitigen Vornahme der mit dem ries-
gllichllichcn Äeschcidc vom 24, Jänner
1866. Z, l44. bewilligten ckekulivcn Feil.
l'ieinng der für den Efeknttn Valentin
Kcrt auf dem dem Gregor Fadian ge-
hörigen Schmclz« und Hammeramheile
Mittwoch der 8. Neihenwoche zu Unter,
kropp Crl.-.Nl. 15 nnt dem Schuldscheine
vom 31 . Iäiuier 1849 haftenden, mit
cxckntivenl Pfandrechte belegten Forderung
von 225 fi C, M. oder 236 fi. 25 kr. ö. W.
sam. >t Anhang znr Einbringung des dem

Ignaz Pibronz von Kropp aus dem
Zahlnngvanftrage vom 6. September 1864.
Z. 3271 , schuldigen Darlcbensbclrages
von 315 ft. ö. W. «. .̂ . 6. die Tagsahnngen
auf den

3. A p r i l ,
3. M a l und
2. J u n i l. I " ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. hicrge-
richts mit dem Anhange angeordnet, daß
die seilznbietenden Schmelz nnd Hammer«
wcrlsanthsil?. sowie die gedachte Forderung
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schähimgs» nnd l»eziel)l!ngswc<se
)iominalwctthe an deu Meistbietenden hilit«
angegcl'cn werden.

Das Schäpungsprotokoll, die Verg«
duchscrlraktc und die ^izitalwuSbcriiigni^e
könlien bei diesem Gerichte in r<,l gewobn-
lichen A'iitsstllnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannüdorf als
Gericht, am 24. Jänner 1866.

^ 6 6 0 ^ 2 ) " N r . 331.

Dritte
erekutive Feilbictuug.

Vom k. l . Vezirksamte Seisenberg als
Gericht wird hiemit bekannt gemacht, es
srien dielant Ediktes vom 8. Angnst 1865.
Z. 1872. zur exekutiven Feilbielnug der
dem Matbias Mnhic von Schaufel Haus.
Nr. 22gel'öligcn HnbreaIität anf den 24ten
F e b r u a r und 24. M ä r z I. I . ange.
ordneten Tagsahnngcn alS abgehalten er«
klärt worden, wogegen es bei der drillen
anf den

24. A p r i l I. I .
anberaumten Tagsahung sein Verbleibe»
habe.

5t. k, Bezirksamt Seiscubcra. als Ge-
richt, am 14. Februar 1866-
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(577-2) Nr. 225.

Grinnernng
an den unbekannt wo bcsindlichen S t e f a n
G e r j o v i c und reffen Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Vezirksamte Landstraß
als Gelicht wird dem unbekannt wo be-
findlichen Stefan Gcrjovic nnd dessen
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Anton Vegel vonOberribeuca
wider diesclbcn die Klage auf Eigenthums-
anerkcnnuug auf die Vergrealilal 8ul»Post.-
Nr. 453 «sl Mokric.^"li ln-«^. 30. Jänner
1866, Z, 225, hieramts eingebracht. wor>
nber zur ordentlichen Verhandlung die Tag
saßung auf den

19, J u n i 1 8 0 6 .
früb 9 Ul)l, mit dein Anhange oes tz. 29 a.
G. O angeordnet nnd den Gellaglcn n,'e>
gen ibres unbekannten Alifenthaltcs Hcrr
Anton Mell'er von Mokric als ('ui-l»ll)l-
lnl m:!um anf ihre Gefahr nnb Kosten be»
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechler
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen nnd anhcr
namliaft zn machen haben, w'drigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. f. Bezirksamt Landstraß als Gericht,
am 30. Jänner 1866.

(582^2) 'Nr . 46,

Erinnerung
an die unbekannten Besiyansprecher der
zu Landstraß liegenden Hosstall Parz.»Nr.

20 und 28 der St, G- Landstraß.
Von dem k. k. Bezirksamt, Landstraß

alö Gericht werden die unbekannten Besiy-
ansorecher der zu Landstraß liegenden Hof^
statt Parz.»Nr. 20 und 28 der St . O.
Landstraß hiermit erinnert:

Es habe Johann Herjavlc von Land»
straß wider dieselben die Klage auf An-
erkennung deS Eigcnthumsrechteö der zn
Landstraß liegenden Hofstatt Parz.'Nr. 20
nnd 28 der St. G. Landstraß >ul> s'i-u^.
12. Jänner 1866, Z 46. Hieramts einge.
bracht, worüder zur oroenlllchen Verband,
lung die Tagsahung auf den

19. J u n i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet lind den Geklagten
wegen il'res nnbekannten Anfenlhaltes Herr
Johann Strang von Laudstraß als l 'u.
rult»,- zu! zicluil, anf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

Dessen werde:: dieselben zn dem Ende
verlläiidiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sicl' einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anher
namhaft zn machen haben, widrigens di,se
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werben wird.

K,k. Bezirksamt Landstraß alsGtlicht,
am 16. Jänner 1860.

(628 -2 ) Nr. 1144.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden J o h a n n

S c h a u e r von Stalldors Nr. 5.
Vom k. k. städt dcleg, Bezirksgerichte

in Nndolftwerth wird dem unbekannt wo
abwesenden Johann Schauer von Stall»
do,f Nr. 5 mittelst gegenwärtigen Ediktes
bekannt gegeben.

Es haben wider denselben die Herren
Werncckcr A Fambachcr von Augsburg die
Klage anf Zahlnng einer Waarcnschnld
von 415 ft, '24 kr. 5uli ^ r « ^ . 7. Dezem-
ber 1865. Z. 10.003 eingebracht, wor<
über zur ordenllichen mündlichen Verhand-
lung die T'is>,s<iymig auf den

15. J u n i I. I . .
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange des
§. 29 allg. G. O. rcassnmirt und den,
Geklagten wegen seines unbekannten Auf«
enlhallcs Herr Dr, Nosina als (>'u,'ull>r
zul «olmn aufgestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er entweder selbNzn rech.
tcr Zeit zu erscheinen oder einen andern
Sachwalter zu bestellen nnd anhcr nani.
liaft zu machen habe, widrigens diese Rechts»
fache mit dcm ihm aufgestellten Kurator
auf seine Gefahr uud Kosten verhandelt
werden würde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Ru^
dolfswctth, 16. Fel'Niar 1866.

(578-2) Nr. 485.

Erinnerung
an die unbekannten Bcsißansprecher der
Realität P.<Nr. 115/4 n<l Thurnamliart.

Vou dem k, k. Bezirksamte Landstraß
als Gericht werden die unbekannten Be>
fißausprecher der Realität V.»Nr. 115,4
lul Thurnamhart hiermit erinnert:

Es habe Josef Peöic von SlojanSki.
verh wider dieselben die Klage anf Eigen»
thnmSanerkenuuug 5ul) pln<> .̂ 17. Februar
1866. Z. 485, hieramls eingebracht, wor«
über zur ordentlichen Verhandlung die Tag»
saßung anf den

19. J u l i 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und ocn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufcnlhaltcs Ja«
kob Gramec von Pinivcrh als (!u> i,l<»r n<l
N0l>l!ll auf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcil sell'st zu erscheinen oder einen au-
dcrn Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden will '.

K. k. Bezirksamt Landstraß als Ge»
richt, am 17. Februar 1866.
( 5 7 9 - 2 ) Nr. 178.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindliche» Andreas

V 0 n k 0.
Von dem k. l. Bezirksamt? Landstraß

alS Gericht wird dem unbekannt wo be>
findlichcn Andreas Vonko hiermit erinnert:

Es habe Iobann Stermäa von St .
Vartelma wider denselben die Klage auf
Eigenthumsanfrkennung der Realität Urb»
Nr. 6 lnl Draskovic 5u!» r»sü<^.26. Jänner
1866, Z. 178. bieramts eingebracht, wor>
über zur ordentlichen Verhandlung die Tag<
sahnug auf den

19. J u n i 1 8 6 6 ,
früb 9 Uhr, mit dem Anbauge des §, 29 a.
G.O.angcordnet und dcm Geklagten wegen
semes unbekannten Aufenthaltes Johann
Trattnik von St . Barlelmä als ('m'nloi-
iul zxluüi anf seine Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeil selbst zu erscheinen oder sich einen an>
dern Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhafl zn machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß als Gericht,
am 25. Jänner 1866.

(589 -2 ) Nr. 484.

Kundmachung
an den unbekannt wo abwesenden A n t o n
Z c ß a r und dessen ebenfalls unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

Nudolfswerth wird dcm unbekannt wo ab>
wesenden Anton Zeßar und dessen eben-
falls unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern mittelst gcgenwarligen Ediktes be-
kannt gegeben.

Es habe wider dilsclben Anton Ko«
raciu von Untersteindorf die Klage anf
Verjährt« u»d Erloschenerllärung der mil
dem Kaufoeitrage vom 3. April 1823
und Ztssiou vom 25. April 1826 zu Gun>
Neu des Anton Zeßar auf der im Grund-
bliche der Tischler-Bencfiziumsa,ill xul)
Urb.'Nr. 4, Rklf.-Nr. '/^ vorkommenden
Hubrcalität intabulirten Forderung vou
100 fi. tiul) ,, l- l l^. 18. Jänner 1866.
Z. 484, eingebracht, worüber zur ordenl«
llchcn mündlichen Verhandlung dic Tag-
saßung auf den

8. J u n i 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. mit dem Anhange
des § 29 a. G. O- angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbtlanntcn Auf<
cnlhaltcs Herr Dr. Nosina als ^ul-ului-
«<l «clli!» aufgcstclU worden ist.

Dessen werden die Geklagten zu dem
Ende verständiget, daß sie entweder selbst zu
rechter Zeit zu erscheinen oder einen <in<
bern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigrns diese
Rechtssache mit dcm ihnen aufgestellten
Kurator auf ihre Gefahr und Kosten oer>
handelt weiden würde,

K. k, start, delcg. Bezirksgericht Nn.
dolfSwerth. am 26. Jänner 1866.

(591-3) Nr. 189.

Bekanntmachung
an den unbekannt wo befindlichen J a k o b
P u r e b e r und dessen ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger.
Vom k. k. städt. delcg. Bezirksgerichte

in Nlldolfswcrth wird dem unbekannt wo
befindlichen Jakob Pureber nnd dessen
ebenfalls nnbclanuten Rechtsnachfolgern
mittelst gegenwärtigen Ediktes bekannt ge-
geben:

Es habe wieder dieselben Barthclmä
Pnrcbcr von Sdischc die Klage auf (3r<
sitzung des Eigenthums auf die im Grund-
buche Ainöd ^uli Rttf.-Nr. 86 uorkom<
meudc Hnbrcalität und Gestaltung dcr
Acsitzuiuschrcibung ^ul, sii-i,,^. 9. Jänner
1866, Z. 189, eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung dic
Tagsatznug auf dcn

8. I u n i 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29 a. G. O. angeordnet uud dcn Oc-
klagtcn wegen ihres unbctanntcn Aufent-
haltes Hcrr Dr . Nosiua, alö (.'ulilwr ^ä
M m n aufgestellt wurdc.

Dcssen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie cntnicdcr selbst zn rcch'
tcr Zeit zu erscheinen, odcr cincn andern
Sachwalter zu wählen und anher namhaft
zu machen haben, widrigcnö diese Rechts-
sachc mit dem ihucu aufgestellten Kurator
auf ihre Gefahr und Kosten verhandelt
werden würdc.

Rudolföwerlh, 15. Jänner 1866.

( 5 8 0 - 2 ) Nr. 160.

Erinnerung
au die unbekannt wo befindlichen J o h a n n

K e r v o k und M a r i a S t ö h .

Von dcm k. k. Vezirksamlc Landstraß
als Gericht wird dem unbekannt wo bc>
findlichen Johann Kcrool und der Mana
Stöh hiermit erinnert:

Es habe Andreas Kolaric von Zavinek
wider dieselben die Klage auf Verjährt- und
Erloschencrklärung der Sayvost von 126 fi.
20 kr. und von 33 fi. 39 kr. «uti lü-l»»,̂ .
25. Jänner 1866, Z. 160. hicramts tinge»
bracht, worüber zur ordentlichen Vcrhand»
lnng die Tagsaßung auf den

19. J u n i 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §. 29
a.G.O. angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres nnbelanntcn Aufenthaltes Herr
Peter Orazem von Landstraß alö ^uiuloi-
2<l nl̂ lm» auf ihre Gefahr uno Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden diejelden zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwaller zn bestellen und anber
namhaft zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß als Gericht,
am 25. Jänner 1866.

(581—2) Nr. 153.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen A u t o »

! A i n g ê r.
Vou dcm l. k. Bczirksamtc Landstraß

als Gericht wird dem unbekannt wo bc«
! sindlichcn Anton Singer hiermit erinnert:

Es habe Andreas Colaric von Zavinrk
wider denselben die Klage auf Vcrjädrl-
nnd Elloschenerklärnn^ der Sahpost von

^ 300 fi, von der Realität Urb.'Nr. 273
^ iici Pfandschillingsherrschaft Landstrap «u!»
^ pri«.«,. 23. Jänner 1866. Z. 153 hicramls
^ eingebracht, worüber zlir ordentlichen Vcr>
Handlung die Tagsaßung alif den

19. J u n i 1 8 6 6 .
früb 9 Uhr. mit dcm Anhange des § 29

! a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenihaltcs
Hcrr Peter Orazem von Landstraß als
(^ul-ulor N(! ilclum anf seine Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechlcr
Zeit selbst zu nscheinen odcr sich cincn
andcrcn Sachwalter zu bestellen und an>
her namhaft zn machen habe, widrigens
diese Rechtssache mit dem anfgestclltcn
Kurator verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß als Gericht,
, am 25. Jänner 1866.

(622—2) Nr. 403

Bekanntmachung
an dcn unbekannt wo befindlichen Jose f
P e t r o v i c von Grischane in Kroatien.

Vom k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte
in Rndolfswerlh wird dem unbeka»"t wo
befindlichen Josef Pelrovic von Grisch.nie
in Kroatien mittelst gegenwärtigen Eoiklcs
bekannt gemacht:

ES habe wider denselben Josef Surz
von Kandia bei Rudolfswerth die Klage
auf Zahlung eines Vetrages von 26 fi.
72 kr. <:. «. c. und Vslbotsrechtt'erligllllg
5l,l> pr»^. 25. Augnst1865, Z, 6962. ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver>
handlnug die Tagsahung auf den

15. J u n i l. I . ,
Vormittags 9 Ulir, mit dem Anhange des
§ 18 dcr alll). Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 rcassiimirt und dein Ge-
klagten wegen scineS unbekannten Anf-
enthalles Hcrr Dr. Josef Rosina als (^u-
i-nlor lul »cluin aufgestellt wurde.

Dessen wird derselbe z» dcm Ende
verständiget, daß er entweder selbst zur
rechten Zeit zn erscheinen odcr einen andel"
Sachlvaller zn bestellen nnd anher nam<
haft zn machen habe, widrigcns diese Rcchts»
sachc mit dem ihm aufgestellten Kuralor
auf seine Gefahr und Kosten verhandelt wer«
dcn würde.

K. k. städt. d,leg. Bezirksgericht Rudolfs«
werlh, am 20. Jänner 1866.

( 6 2 4 - 2 ) Nr. 870,

Bekanntmachung
an die unbekannt wo befindlichen M a r -

t i n K uk ni a n n'sch e n P u p i l l e n .
Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswertb wird den unbekannt wo be»
findlichen Martin Kukmann'schen Pupillen
mittelst gegenwärtigen Ediktes bekannt gc«
geben:

Es habe wieder dieselben Johann Vo<
bic von Weinberg dic Klage anf Vcr-
jäbrt. und Elloschenerklärllng der mit der
Schuldoliligaiion vom 5>.September 1807
auf dcr im Grundl'uche der Herrschaft
Klingcnfels ^nl'Berg-Nr. 63 / l , Post.'Nr.
90 '1'mn. 4 vorkommenden Weingartrea«
lität intabnlirten Fordcrllilg von 250 fi.
E. M . , «uli psnt'l,. 30. Jänner 1866,
Z. 870, eingebracht, worüber zur ordenl«
lichtl, mündlichen Verhandlung die Tag'
sahuüg auf deu

15. J u n i 1 8 6 6 ,
Vormittag 9 Uhr. mit dem Anhange des
§ 29 a. G, O. angeordnet und dem Ge-
klagten wegen ihreö unbekannten Aufent-
haltes Herr Dr. Rosina als ('ui-nwi- »«
»ollNl! aufgestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie enlwcdcr sclbst z"
rcchier Zeit zn cischcincn oder eiucn a>^
dcrn Sachwalter zn wählen n»d anh<l
namhaft zn machen haben, widrigens ?ie>e
Rechtssache mit dcm ldncn aufgesttlllen
Kuralor auf ibre Gefahr und Kosten uer«
Handel! werden würdc.

Nudoiföwerth, den 3. Februar 1866.
, ( 5 7 4 - 2 ) Nr. 4134.

Exekutive Feilbietung.
Von dcul l. k. Vczirtsamte Landstraß

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Hcn'l

August Panlin von Thuruamhart gcgcn
Georg Pinculik von Planina wegcn aus
dem Zahlnngöauftragc vom 27. Jänner
1863, Z. 199 und 200, schuldiger 182 st»
70 kr. ü. W. c. b. c.. in die Ucbcrtragunö
dcr cz.-ckntivcil öffentlichen Vcrstcigcrnng dcr
dcm Letzteren gehörigen, im Grnndbuchc
Thuruamhart .̂ nl) Rktf.Nr. 183 und " "
Bcrg.Nr. 216 vorlommcndcn Ncalilätci',
im gerichtlich erhobenen Schät.ulngswcrtl)^
von 1217 fl. ö. W., gewilligct nnd z>n
Vornahme derselben die Fcilbictnng^Tag-
satzuug auf dcn

1 1 . M a i 1 8 6 6 ,
Vormittags um 9 Uhr, hicramts nnl dcm
Anhange bestimmt worden, daß die ft»'
znbictcndc Realität auch unter dcm Schaz'
znngswcrthc an dcn Mcistbielcndcn huu<
angegeben werde. .

Das Schätznugsprotokoll, dcr Gnti'd
bnchScz.-trakt und dic Licitationöbeging"'! ^
lönncn bci dicscm Gcrichtc in dcn gcwoy"
lichen Ämtbstnuden eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Landstraß als Gcnci)l,
am 14, Dezember 1865.
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(709-1) Nr. 1.

AuogleichZversllhren
wider Anton Pctschniss, Kaufmann

in Krainburg. !
I n Folge der von dem k. k.

Landesgerichte in Laidach als Han-
delsgericht bewilligten Einleitung
des Ausgleichsverfahrens über das
Vermögen des unter der Firma
A. Petschnig protokollirten Kauf-
manns Anton Petschnig in Krain-
burg werden die Herren Gläubi-
ger behufs der Wahl des defini-
tiven Gläubiger-Ausschusses auf

den 17. A p r i l 1 8 U « ,
Vormittags 10 Uhr, in meine
Notariatskanzlei, Stadt Nr . 181
m Laibach, eingeladen.

Es steht jedem Herrn Gläu-
biger frei , hiebci persönlich oder
durch einen legal auszuweisenden
Machthaber zu erscheinen, oder
sich an der Wahl mittelst einer ^
Mit beglaubigter Unterschrift ver-^
scheuen Erklärung zu betheiligen.;

Laibach, am 23. März I86<l.!
Der l . k. Notar und Gerichlskommissär:

D i . «In1iu8 üoditseli.
(680—3) Nr. 538.

Eretutive Fcilbietung.
Von dem k.k. VezirksamteNadmanüö«

doifalöGericht wird hicnnt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Franz

^lcllliar von Vigann. durch den Herrn
Dr. Mnnda von Nadmannsdorf, gegen An>
lon Slinnik von Untergörjach wegen ans
dcm Vergleiche vom 24 November 1803,
2 4242. schnldigcr 120 fi. ö. W, o. «. c:.
iu die cickutivc öffcnllichc Versteigerung
^er dem Lehlcrn gebm'igcn. im Grnndbuche
der Herrschaft VeldeS xud Urb.. Nr. 655
und 743 vorkommenden Nc^liläten sanimt
An- liiiD Zngclw^ im gerichtlich eihol'enen
Echäßnn^wtrthc ui'n 723. resp. 280 fi.
"-W., gewllNgcl und zur Vornabme dersel«
l'en die erclutiven Feilbietungslligsa^nngen
aus den

5. A p r i l ,
5). M a > und
5. J u n i 1 8 0 0 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amlskanzlei mit dem Anhange liestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur l>cl dcr letzten Fcilbietnng auch unter
vem Echäpnngöwertde an den Mcislbic-
trnbcn hintangcgcbcn werden.

Das Schäßungsprolokoll. dcr Grund»
ruchücxlrakt und die Lizitationöbedingnissc
lonilstt bei diesem Gerichte in den gewöhn«
l'chen Amtgstundcn eingesehen werden.
^ K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf als
^"icht. am 9. Februar 1800.

(672^2) Nr. 830.

Gnkütive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirköamte Fcistriz als

bricht wird hicmit bekannt gemacht: !
^ E'Z sei scher das Aüsuchcn des Johann
u«?n " ° " ^'lsiriz gegen Franz Gr i l !
"on Untersrnwn wegen schuldiger 101 ft. '
^ - ^ ' o. 8. o. in die llcluliue öffentliche
j "^"Ncrung der dem Leylern gehörige»,
"l ^rundbuche des Gntls Semoxhof -̂ ul̂
. , ° " l . 12 vorkommenden Realität, im
" ^ l i c h erhobenen Schaßungswerthe von
dcrsn ^' ^ " einwilligst und zur Vornahme
auf k ^^ Ncalscilbietuna.staa.sahllna.en

13. A p r i l und
. 15. M a i 1 8 6 6 .

N e n ^ Vormittags um 9 Uhr, im hies,-
^ ' ""uslokale mit dem Anhange gestimmt
bei ^ "' ^ die feilzndielcnde Realität nur ^
^ ocr lohten Feilbietnng anch unter dem!
. "^uogs^crthc an den Meistbietenden
^"aligrgcben werde.
butl,?"? Schähnngsprotokoll, der Grund,
köm, . " ^ ^'^ Lizilatiousbedinguisse
lick/.'!,. ^ ^ " " Gerichte in den gewöhn,
^ ' n Am^iUuideu eingesehen werden. ^

a m ' i ^ ^ i ' r k s m u t Fcistriz als Gericht.
" - Februar 1800.

(661—2) Nr. 1097.

Edikt
zur Einberufung der Verlassenschafts'Gläu-
biger des verstorbenen Herrn Pfarrloopc«

rators P e t e r H ö n i g m a n n .
Vo» dem k. k. Vezirtsamte Nassenfuß

als Gericht werden Diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 1 1 . März 1866 zu S t . Margarethen
ohne Testament verstorbenen Herrn Pfarr»
kooperators Peter Hönigmann eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar«
thullng ihrer Ansprüche den

1 1 . A p r i l 1 8 6 6 ,

Vormittags 9 Uhr, hiergerichls zu erschel<
neu oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die
Vcrlassenschaft. wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderuugen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insl'fernc ihnen ein Pfandrecht gebührt!
ebenso werden auch alle Jene. welche in
diesen Verlaß etwas schulden, aufgcfor'
d m , am obigen Tage in dieser Amts»
kanzlei zu erscheinen.

K. k. Bezirksamt Nasscnfnß als Ge-
richt, am 16. Mär« 1866.

(671—2) Nr. 824.

Erekutive Feilbietung.
Vom dem k. k. Vczirlöamle Feistriz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuche» der Anlon

Schnidcrschiß'schcn Erben, durch Hcrrn
Vormuud ^cop. Augustin von Feistiiz. ge.
gen Franz Skrabole von dort wegen schul«
digcr 42 ft. ö. N . c. 8. c:. in die exeku.
live öffentliche Versteigerung der dem Letz.
lern gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Prem 5uli Nrb> Nr. 8 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
znügöwclthe von 5)00 ft, ö. W., gewilliget
uno zur Vornahme derselben die Realfcil«
bicnngstagsahungen auf den

18. A p r i l ,
18. M a i und
19. I n n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hiesigen
Amtolokalc mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die scllzubieisnde Rcaüial
nur bei der lehltn Feilbielung auch unter
dem Schäßmigüwcrthc an den Melstl'le»
tendcn hinlangegeben werde.

Das SchäßungSprotokoll, der Grund-
buchsenrakt und die liizitattonsbcdiligmsse
löunen bei diesem Gerichte iu den gewöhn»
lichcn Amtöstnndc» eingesehen wcroen.

K. l. Bczir^amt Feistriz als Gericht,
am 10. Jänner I860.

Weilt - Lizitation
in Klllinbnrg.

I n Folge gerichtlicher Bewilligung vom 12. März 1866, Z. 1418,
werden zirka 116U Eimer in den Verlaß des Handelsmannes Andreas
Kreuzberger zu Krainburg gehöriger unterkrainer, steierischer, kroati-
scher und ungarischer Weine von den Jahrgängen 1861 bis inklusive
1865 verschiedener, jedoch nur von guter und bester Qualität am

26., 27. und 28. März 1866
in den gewöhnlichen Amtsstunden in öffentlicher Lizitation aus freier
Hand und zwar sammt den Gebinden veräußeN, wozu Kauflustige
mit dem Beisatze eingeladen werden, daß die Weinquantitaten um
den inventarischen Schätzungswerth ausgerufen und somit um diesen
Preis oder darüber an den Meistbietenden, und zwar entweder ge«
gen gleich bare Bezahlung oder aber auch, wenn der Lizitant ein
bekannt solventer Mann ist, gegen mäßige Ratenzahlungen und Ver-
zinsung des Meistbotes hintangegeben werden.

K r a i n b u r g , am 17. März 1866. (651—3)

Bei Ign. v. KleiiiinajT & Fcdor Bainberg in
Laibach ist zu haben: (85i-io)

Neucate und billigste .Berliner

Damenzeitung für Mode und Handarbeit.
Preis für das ganze Vierteljahr nur 1© Sgr.

S o e b e n cr«ch ienen d ie ersti-u N u m m u r n der neuesten D a m e n z c i l u n f f :

DIE BIENE.
Journal fftr Toilotto und Handarbeit.

Die practiflch>« Bedürfnisse im Augo behaltond, trägt
die ,,Biene" niit Sammolfleitis, Sorgfalt und Umsicht

i Alles zustimmen, wns die Mode im Gebiete der Toilctto
tmd der weiblichen Handarbeit für selbstthätige, wirth-
ßcluiftliehe Frauen und Töchter Neues und Gutea

[bringt: Im Hauptblatto jährlich »vn 1200 vorzüglicho
Abbildungen der geeammton Damen- und Kinder-Gur-
derobe, Leibwäsche und der verschiedensten Handar-
beiten, in den Supplementen die betreff. Schnittmuster
mit sasßlicher Beschreibung, wodurch es auch den uu-
geiibtesten Händen möglich wird, Alle» selbst anzufer-

[ tigen und damit bedeutende Kjrsparnisse zu erzielen.

I Herausgegeben unter Mitwirkung der
R e d a c t i o n dos Basar

mit Iheilweieer Benutzung der in dieser Zoitsohrift I
enthaltenen Abbildungen.

%ßF '^°* Bilodcrou Kurs CM halber borcclaiion wir
die „Bieiie44 his auf weiteres HUP mit 55kl\tf. W. pro
Quartal. — IMe erste Hummer fies zweiten «tuarlal* 1st
bereit» in obiger liuchhaiidlungf vorräthig.

l " " " Illichti^e^ Hausmittel,
das in jeder Familie mit kleinen Kindern, besonders anf dem Lande, wo Arzt nnd Apotheke entfernt, wegen der ge>
fährlichen Ha l sb räune und deS Keuchhustens vorralhi^ gehalten werden sollte.

Weisser Brust-Syrup,
in seiner hinlä'nalich dekannten vorlrefflichen Eigenschaft gegen veralteten Husten, lanssjährisse Heiserkeit, Ver«
schleimung, Keuchhusten, Halsbräune, Katarrhe und Gntzündunssen deö KehlkopfeS und der i tuft-
röhre, acuten und chronischen Vrust. und Lungen-Katarrh, Bluthusten, Asthma :c.

nn nur —

von Gr. A . W. Maver in Bres lau ,
dem Erfinder nnd alleinigen Fabrikanten desselben, crzcngt. ist echt zn haben in Oliginalflaschcn z» » fl. « 5 kr.

nnd H fi. HQ kr. in Qai»»«««» bei R^s «R« ^ I T R Ü ^ ^ »
l ^ ^ - Vci anöwärtigcn Vestcllnngen ist eine Emballagc-Gebi'lhr von 10 kr. für i M einzelne Flasche zu entrichten.

Zeugnisse.
Auf Aurathcn des Hcrrn Krciö-Physilus

Ur. E ichmlliin habe ich den Wln?e^'schcn

V r u s t - T y r u p , wclchcr hicr iu Flatow licim

Gastwirth Hcnn Miluzcr zu bclo»m,cn ist,

silr mcixc Kinder, welche am Keuchhusten

litten, gelaust. Mciue Kinder winde» m lurzer

Zeit von dieser Kraulhcit befreit, was ich rich-

nimd auerleuue.

F l a t o w , dru 1. April 1858.

Teike,
erster Geudarmen-Wachlmeister.

Vudcegcfcrtigtcr bezeuge hiermit, daß
ich dm BreHlauer weißen Brust '
Syrup dci< Hcrru « . ̂ U. ̂ V . ^ « > " « '
alls dcr Apothelc deö Hcrru Antoil Paö-
Pcrgcr zum St. Salvator iu Vtaali gcgcu
hartuackissen.«atavrh, a,,lialtende,l
Huste« ,l„d ^»lNsteuvcrschleimnllg
mit vorzüglichem Erfolge anqe- !
wendet habe, uud uach Gebrauch cim- ,
gcr Flaschcu meine Gesundheit voll-

! kommen liergrstellt wurde, daher lcy
denselben jedermann, vcr m»t der-

l gleichen Uebel» behaftet ist, nnt der ,
besten Zuversicht empfehlen kaun. ^

^ Naab, dcu 25. Juni 1««4. '

SiKmund v. Deäky,
Bischof zu Casaropcl und ^>rol;prllbst

dci> Raaber Dom-Capitel«.

, Seit sicbcu Jahren litt ich iu Folge riucr
! Vcrlilhluug a» hcftigcu Ha l e - und Vrust-

schmcrzru, die uuch in dcr letzten Zeit so
sehr augriffcu, daß ich kciu lautcö Wort mehr
sprechen tonnte. Die Herren Aerzte nannten
mcineKranlheit L u f t r ü h rcns ch n> indsncht

^ nud erklärten sie alö nuhcilbar. — Durch eine
! Auuouzc der '̂aibachcr Leitung auf den « .
i ^U.'TV. W«»5'«»r'schcu B r u s t - T » i r « P

anfmcrlsam gemacht, laufte ich iu der Galau-
tcricwaarcuhandlung dcö Herrn C. I . G r i l l
zwei Flaschen davon nud bin nach deren Gc-

! brauch wieder so gefuud nud lräftig wie zuvor,
! lann meinen Hau^geschäftcu auch vollkommen
, wieder vorstehen, uud empfehle daher denselben

allen ähnlich Leidenden anf das Veste.
5 Laibach, N . Juli 1 ;̂,").

iVntoii JiCsatf
Patental'Invalide.
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Die Gefertigten statten den löblichen Veroinon „Juz n.i Sokol"
und „Čitavnica," insbosondere den Horren Sängern derselben, sowie
den zahlreichen Freunden und Bekannten, welcho dem leider so früh
dahingeschiedenen Mitgliede unserer Familie

Franz Scheraiitz,
Advocaturs-Coiicipient,

bei dessen Leichenbestattung die letzte Ehre erwiesen haben, den innig-
sten Dank gebührend ab.

Die zahlreiche Theilnahme milderte den herbon Schmerz unseres
Verlustes. Familie Scherautz.

(711) ..

0

Der Kranken - Uns erstützungs-
und

Versorgung -Verein
ladet die P. T. Herren Mitglieder ein, behufs der N e u w a h l ties Direktor»
und des Schriftführers

Sonntag den £5, d. M.f Vormittags 10 Ihr.
im Saale der bürgl . ScBlies»*tiittc M'CII einzuünden.

(075-3) Der Vorstand.

! Die Möbel-Niederlage
> des

! Küllz Dolmlet ül Laisittch
, erlaubt sich dcm l'. i'. Publikum dciS reich assortivtc ^agcr dcr licucstcli
! TapezierVtobel, Spiegel, ^ornichen, Nouleaux, Vorhänge fik
î  Fenster von A fl. aufwärts, Holz», R o h r - und Stroh«(sinrich»
' tungSstücken bestens zu empfehlen.

Fabriks-Niederlage
in Papier-Tapeten, Woldleisten, jrdcr Nuswalil Teppichen, M o «

^ beln aui« gebogenem Holz, Bodenlack; größtes LaM vou Mlöbcl
^ stoffen <c. tc. Auftrage werde» prompt cffcktuirt, Preis' ikurants und
^ Zcichuungcn auf Bcrlangeu eingesendet. ( M l -.'i)

Z u taufen wird gesucht
cm G a r t e n odcr Grundstück von wcnigstcns 400 Quadrat-Klafter
Größe im Rayon dcr Stadt Laibach odcr dcrcn Borstädtcu.

Allfälligc Anträge nimmt täglich von 12 bis 2 Uhr i m Gasthauso
„ z u r S t a d t W i e n " entgegen

(680-1) (liiiNfiiv Fi^elier«

Letzte Woche.
Zur

Ziehung am 3. April d. I .
der l ^ ^

Vredillose
mit dcm

Hauptreffer von » O t t . t t t t « fi.
i verlauft ich wieder

Promejstn
z u m b i l l i n s t e n P r e i s e .

Joh. Ev. "Wutschcr,

^ Zn verkaufen oder
zu verpachten.

I n dem belebten Pfarrorte St. Martin bei
^.'ittai verlauft odcr verpachtet der Gefertigte scin
H a u s sammt allen W i r t h s c h a f t ^ - und
Nebengebäuden, Ornndstücken, M a h l -
mühle, Z t a m p f e , Lederei nnd Fleisch-
Hauerei zusammen odcr einzeln ; ferner ein nahe
emeö grnßcn Bahnhofes gelegene« Oasthaus
sainint W a r t e i l .

Dcr Eigenthümer
l?08-1) /tiiton Knaf lJ7lt.

(377—4)

Fill« MiWhr

M 8 ll.
Ueberzieher und Nulfe in allen
Farben, ein Anzna. (ganz Schaf«
wolle) R l ft., iiivr^en in «roster

ülnswahl und sehr billig.

Ferner:

Iagdröcke . . . . vo» « l b i i i ^ st.
Fracks nnd Gehrocke . 14 - î 8 -
Schlasröckc . . . . - 7 - 32 -
Hans- nnd Kanzleiröckc - l! - 14 -
Schaf>uc>ll-An,Utgc. . - 14 - 3U -
Verschiedene Glletö . - 3 - 10 -
Priester-Gehröcke . . - 18 - 30 -
Priestcr-Ueberröckc . . - 15 - tt0 '
îur.'-e.'Ma'litcl . . . - 35 - 35 -

Turner-Anzüge . . . - 2V, - 8 -

Empfiehlt ferner seine Neiscpelz- und
H t l e i d r r - i i e i h ? l » s t a l t zn annehmbaren
Bedingungen. Anch werden alte Klei- W
der gegen neue nmgclanscht nnd ildcrtia- »
gene Kleider, noch im besten Zustande, sind »
m großer Auswahl sehr billig zu haben bei »

Jakob Ugthbcrger !
in Wien, >

Stcphansplah Nr. 9, im 1. Stock. »

> ^ ^ _ _ _ _ _ _ ^ ^ , l«87-1) >

(09«—1) 5ir, 2110.

Dritte ezek. Feilbietulig.
I m Nachdangf zum piesamtlichci, Editte

vc'in 6, November 1805. Z. 7493. wird
lnrimt crililiert. daü

am 1 4 . A P r i l 1 8 0 6
zur dlilten c^cklitiven Feildislung der dcm
Iodam, Martiiicic uc'n Obersesdorf ^chö»
ri^cu Nealilät 3tklf.»Nr. 838 n^ Gilind-
l)»ch Herrschaft HacMerg ^rschrittet, wird.

K. k. Vczilköcimt i!a^s alö Gelichl, nm
14. März I860.

Mmen-Imen.
I n dcr Clephantcngllssc im Tabakgewölbe

ist Eannn von über ^00 Gattungen dcr schönsten
Sonnncr-Blumen, die Portion nin 5, lr., ;n haben.
Das Verzeichnis; dcr Blumen liegt dort vor nnd
wird ans Verlangen auch inö Hans geschickt.

Hugekommeue Fremde.
Ä:n 22. März.

T t a d t T U i e n .
Die Herren: Hübscher, Kalligraph, von

Graz. — W i l l , Fabrilant, nnd Vcl,aghel, Ve«
trirbS-Inspellor, von Wien. — Iatlil'sch. Ple^c
nnd Perderber, Handelsleute, von Gottschce. —
Dr. Ekarja, von NadmannSdorf. — Dr. Pollal,
von Kraiiibnrg.

E l e p h a n t .
Die Herren: Wcrzrr, Fürstcr, von Niedn-

dorf. — Grünseld, Kaufmanu, nnd Franll,
Handelsreisender, von Wien. — Dobmr, Fabrifi«-
direftor, von Hoff. — Weiler, Kanfnmnn, vo>«
Or.-Kaiiischa, -- Echnller, Handelsmann, vou
Kropp. — Engländer, Zahnarzt, und Pogazhnig,
Zahnarztgehilfe, von Graz. — Äicicr, Haudel?>
mann, vön Giisting. — Ier^i,'!, Grundbesitzer.

W i l d e r M a u « .
Die Damen: Varonin Aichrlbnrg, uoil

Radmannsdorf. — v. Greßel, GutSblsitzerin, von
Treffen.

Naierischer Hof.
Herr Ianasla, iDelonl>mi«ver»r>alter, von

Lobosilj.

Verstorbene. !
D e n 15,. M ä r ; . Johann Gayer, ge-

wesener Portier, alt 50 Jahre, in der Kralau«
Vorstadt Nr. 43, am iinßerrn Brande.

Den 1 <>. M ä r z . Dem Herrn Anton
Layovitz, Wächter am Bahnhöfe, seine Gattin
Maria, geborene Edle u. Francndorf, all 49
Jahre, in der Stadt Nr. 1«, an dcr Gedärm-
lühmung

D e n 17. M ä r z . Dcr Frau Maria Mcditz,
Sattle» meisteröwitwe, in der Stadt Nr. 184,
ihre Tochter Marie, alt 31 Jahre, an der ^ungln«
tuberkulöse.

D e n 18. M ä r z . Maria Snoj, Näherin,
alt s'7 Jahre, in der Stadt Nr. 289, am Zchr-
firber.

Den 19. M ä r z . Dem Johann Koschier,
Schuhmacher, in der Gradischa-Vorstadt Nr. 1b,
scin Hund Panlina, alt 2 Jahre und 2 Monate,
an der Atrophie.

D c n 20, M ä rz. Dem Herrn Josef Puch-
lin, Marinebramler, in dcr Stadt Nr. 294, fein
Kind männlichen Geschlechtes, nothgetauft, todt-
geboren. — Dem Josef Strnß, Magazinöardeiter,
in der Kapuziner-Vorstadt Nr. 19, sein Kind

i Maria, alt 19 Monate und Z Tage, an der
, Auszehrung. — Herr Franz Scheraich, Doltor

dcr Rechte, alt N5) Jahre, in dcr St. Peters-
Vorstadt Nr. 149, an dcr Herzlähmung.

Drsenlicricht. W i e n , 22. Miirz. Die Börse war fllr verzinsliche Staatsfonds matt und fltr Lose und Indnstriepapiere weichend. Devisen und Valuten stiegen um I'/,"/^ Geld flüssig-
Geschäft ziemlich belangreich.

Veffeut l iche S c h u l d . >
G.ld Vaar,

I n ösierr. Wäbrunc, . zu 5 ' . 54,60 54 75
dctto rückzahlbar '/. „ 9!».— 99.25
dctto rilckzahlbar von 1864 84.50 84.75

Silbcr-Än!sh.n von 1864 . —.— --.-^
Silberanl. 18L5(Frcs.) rUckzahlb.

in 3? Jahr. zu 5 pCt. fllr 100 fl. 67.25 67.50
Nat.-A»l. mit Ic,n,-<^onp. zn 5' . 62,— 62 10

., „ „ A p l ' ^ o u p . „ 5 „ 61.80 62 —
MetalliqucS . - . . „ 5 „ 59 75 59 85

betto mit Mai-Coup. . „ b „ 59.90 60.—
bctto . . . . „ 4 ,. 5150 5l 70

Mit Verlos, v. 1.1839 . . . , 8 8 . 5 0 139.50
„ „ „ ., 1854 . . . 7450 75,-
.. „ „ ,. i860 zu 500 st. 78,- 78.10

„ „ „ 1860 „ 100 „ «6 25 »6.50
„ „ „ 1864 „ „ „ 68.90 «9.-
.. „ „ 1861 „ 50 „ -.- -.-

Eomo'Rentci,,ch, zu 42 l.. »uzlr. 16.— 16.50
U. d« KrolUcmd<r (siir 100 ft.) Gl.-<3ntl,,Obliss.
Nle'oer-Ot^rrcich . . zu 5°/« 80.— 80.50
Ober-Oeflcrr.ich . . ^ 5 ^ 5 9 g^ ^
Salzburg 5.. 8 1 . . . 82 —
Äöhmlii . . - ̂  »u 5 „ gg _^ ^ ^

! «tld Waare l
Mähren. . . . „ b » . - . - ^ , 0 . -
Scvl.ssrn , 5 .. «7. . 88 —
S l c i c r m a r l . . . . „ 5 „ 84. -. 86. -
Tirol „ 5 „ 95.— 9«.—
.ssärnt.. .ssrain, u. Klistnl. „ 5 „ t>4.-. 88.—
Ungarn „ 5 „ 63.50 <;4 50
Temescr-Banat . . „ 5 „ 59.50 60,50
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 64 -- 65 —
Oalizien . . . . „ 5 .. 6175 62.50
Sicbsnbnrgeu . . . „ 5 „ 5850 59.50
Aukl'wina . . . . „ 5 .. 5950 6050
Nng. m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 5?.50 60 -
Tem.B.ln. d. V.-V. 1867 „ 5 ,. 59. - 59.50
VtNttianischcs Nnl. 1859 „ 5 .. — . - . _ . _ _

A k t i e n (pr. Stück.)
Nalionalbanf 700. 7 0 2 , -
Kredit-Anstalt zn 200 fl. S. W. 138.90 139—
3! ö Cscom.-Ges.z. 500,1. ö.W.555— 558—
K. Ferb.-Nordb. z. 1000 fl. V. M.1483 -1485. -
E.-V.'G,z. 200 st. CM. 0.500 Fr. 163.90 164.—
Kais. Ullis.' V. zu 200 st. CM. 110.50 1 1 1 . -
S»d.-norbb.Verl',Ä.200 ., 10.l.— 104.-
Süd.Et,',!.-"en u.c.'it.G.200fl,165.— 166.-
Oal..ssarl-«ut.w.'N^.2()0a.(liM.I5Z.— 153 25

Otlb Waar, >
O,st.Don.-Dampssch..Ges. ^ « 432.— 435...
O,ft,rreich. Lloyd in Tricfl ^ " —.— 20«.—
Wien. Da»N'fm.-Aftg.500fl.ö.W —.— 370.—
Pcftcr Kettenbrücke . . . . . — 3<!0.—
Böhm. WcNbahn zu 200 fi. . 134 50 !35 —
Thriß5ahn-?Mu'li zu 200 N. E. M.

m. 140 N. (70"/,) Tinzahlimq 1 4 7 . - —.—
Anglo-Nnstria Bank zu 200 st. 69,— 70.—
Lcmli.-Czcrnowitzerzn 20^! fl, ö.W. 69.— 70 —
Pcst-i!osonczrr Alticn . . . - . .— .-.—

P f a n d b r i e f e (für 100 fl.)
National 1 wj.ihrigc v. I .
banf au, ^ 1857 zu . 5'/. 104.50 105.—
E. M. 1 vcrlosdas« 5 „ «».— 89.25

Natiunalb.au, ö.W verloSb.5 „ 84 50 85.—
Unq. Aod.-.ssrcd.-AüN. ,u 5'/. „ 73 50 74.—
Allg. öst. Bodcu-Crcdit-Ausialt

vcrloSbar zu 5'/, in Silber 90.-- 9 1 . —
Lose (pr. Stück.)

Kreb.<Ä"st.f.H.u.G.zu100fI.>).W.110.75 K1.A5
Dou.'Dmpfsch.'G.zu100ft.CM. 77.50 78.50
Ttadtssem. Ofen „ 40 „ S. W. 2."'.— 23.50
l3ft.'rs,azy „ 40 „ C . M . 7 5 . - 7 « , -
Salm .. 40 „ „ 26.50 2 7 . -

Geld Wa>re
Palssy zu40si, E.M. . 22.50 2,«,^
Elnry „ 40 .. „ . 23.50 24.-^
St. Otln'iS ., 40 „ „ . 2 1 . — 21.5'0
Windischqräh .. 20 „ „ . 15.50 1!'.-^
Waldstein „ 20 ., „ . 1,-,.?5 19.25
Keglevich „ 10 „ „ . 13.25 13 75
H.f.Hofspitalfoud 10 „ „ . 12,— 12.50

W e c h s e l . (3 Mrnate.)
Augsburg für 100 «. südb. W. 89,i:5 89 ?5
Fr.,nsfurta.M. 100fl, detto 89,25 89.75
Hamburg, für 100 Viarl Vanco 79.— 79,50
London für 10 Pf. Sterling . 106 25 10i!.7^
Paris. H r 100 ZwnlS . . . 42.35 45l>0

E o u r s der Geldsorten.
Gelb Waar,

K. Münz-Dulate« 5 st. 9 lr. 5 si. 10 lr.
Kronen . . . — „ — ̂  — „ — ,,
Napolconöb'or . 8 „ 59 „ 8 „ 60 „
Ruff. Imperials. 8 „ K0 ., 8 „ 8! „
VcrfinSthaler . 1 .. 5«i,, 1 .. 59 ,<
Silber . . 105 .. 75 „ 106 „ - „

KralnischeGrundcntlastnngs ^ Obligationen, Pr>-
uatnotirung: 84 Gcld. 86 Waare. ,

3 ) r u < l u u d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i u m a y r u n d F e b o r N a m b e r g i n Laibach.


